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fester Massivkonstruktion(der sogenannten Plattenbalkenkonstruktion)her-
gestellt, und zwar für eine Nutzlast von 500 bis 800 Kilogramm pro Quadrat-
meter. Die übrigen Decken wurden nach demZellendeckensystem ausgeführt.
Der Dachstuhl wurde von Martin Neubauer 8: Sohn, k. k. Hofzimmermeister,
hergestellt; die Ziegeldeckerarbeitvon Julius Schwab, die Spenglerarbeiten
von Heinrich Lefnär, die Holzzementarbeiten von Cooper 8: Co., die auch die
Trottoire und Isolierungenmachten. Die Tischlerarbeiten lieferteBruno Claus,
die Brettelböden,welche in Naturasphaltverlegtsind, dieBrüderEngel. Die
Kunsttischlerarbeiten im großen Vortragssaal, wie den Plafond und die
Wandlamberie, Türumrahmungen etc.,liefertedieFirma KarlRogenhofer.Die
Baubeschläge-wie die Kunstschmiedearbeiten,die Stiegengeländer stammen
aus der Werkstätte von Alexander Nehr, die Schließen und Träger etc. von
H. Haustein 8: Sohn.

Die Malerarbeiten sind von J. Nowotny, die gesamte Anstreicherarbeit
von Alois Kolb; die Verglasung lieferte die Firma j. Rankls Witwe 8:Sohn.
Den Marmorbelag des Hauptvestibüls, dann die Massivstufen und den Mar-
morstufenbelagsowie alle anderen Steinmetzarbeitenstellte die AllgemeineÖsterreichischeBaugesellschaft(Steinmetzgeschäft)her. DieMarmorwand-
bekleidungen lieferte die Firma R. Masini. Die Eisenkonstruktionen rühren
von C.Teudloff 8:Th. Dittrich, die Rohrkanalisierung von Gebrüder Andreae,

' DieAbbildungenderMosaikensindnachPhotographienvomPrälalenDr.KarlDrexler-Görzhergestellt
und mit Erlaubnis des k. k. Ministeriums für Kultus und Unterricht veröffentlicht.


